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Höxter, den 16. September 2013 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
Gremium: Ortsausschuss Höxter-Ovenhausen 

Sitzungs-Nr.: IX/OAOVENH/010 

Sitzungs-Tag: 10.09.2013 

Sitzungs-Ort: Gaststätte Müller, Hauptstraße, 

37671 Höxter 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 19:50 Uhr 

 
 
Vor Beginn der Sitzung hat in der Zeit von 19.00 bis 20.00 Uhr eine Ortsbegehung zu den Tagesordnungspunkten 3 
und 7 stattgefunden.  
 
 

A n w e s e n d 
 
 
Vorsitzende/r 

Herr Günther Ludwig CDU   

 
sachkundige Bürger 

Frau Helga Winkelhahn CDU   

Herr Klaus Hasenbein CDU   

Herr Klaus Spieker CDU   

Herr Horst Rösner CDU   

Herr Reinhold Worms SPD   

Frau Angelika Paterson Bündnis 90/Die Grünen   

Herr Thorsten Dohmann SPD Vertretung für Herrn Werner Böhler  

 
Verwaltung 

Herr Ralf Meyer CDU Bezirksverwaltungsstellenleiter  

Frau Sabine Hasenbein Betreuerin und Schriftführerin  

 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 

Herr Werner Böhler SPD   

 
beratende Mitglieder 

Frau Kerstin Eberhardt FDP   

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung erinnert der Ortsausschussvorsitzende, Herr Günther Ludwig, an Herrn Dieter Groß, 
Mitglied des Ortsausschusses, der am 13.05.2013 verstorben ist. Es wird eine Gedenkminute für Herrn Groß einge-
legt.  
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und eröffnet die 
Sitzung. 
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Öffentlicher Teil 
 
1. Berichte des Bürgermeisters 
 
Frau Hasenbein berichtet über die Anfrage von Frau Winkelhahn bezüglich der Querungshilfe im Einmündungsbe-
reich der Bosseborner Straße in die Hauptstraße in Ovenhausen, wo bisher kein Schrägbord eingebaut wurde. Frau 
Hasenbein hat bereits schriftlich hierzu Stellung genommen, danach wurde seinerzeit vereinbart, die Maßnahme mit 
auszuführen, wenn Straßenarbeiten in der Ortschaft anstehen, um die Kosten so gering wie möglich zu halten.  
 
 
2. Bericht über die Erledigung von Anfragen und Beschlüssen 
 
Berichte liegen nicht vor. 
 
 
3. Neugestaltung des Spielplatzes am Kükenbrunnen 

Sachstandsmitteilung 
 
Der Ortsausschussvorsitzende Herr Günther Ludwig unterrichtet den Ortsausschuss sowie die erschienenen Bürger 
über den derzeitigen Stand. Die Erdarbeiten sind zwischenzeitlich abgeschlossen, ein Spielgerät – Seilbahn – ist 
bereits vorhanden. Die weiteren Spielgeräte sind bestellt und werden in den nächsten Wochen zur Lieferung erwar-
tet. Sofern die Witterung mitspielt, sollten die Geräte auf jeden Fall noch in diesem Jahr aufgestellt werden. Der ge-
plante Pavillon wird aus Kostengründen in Eigenregie gebaut; das Holz hierfür ist bereits bestellt.  
 
 
4. Änderung der Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in der Flurstraße 

Sachstandsmitteilung nach Anhörung der Anlieger 
 
Der Ortsausschussvorsitzende Herr Günther Ludwig unterrichtet die Anwesenden über die Anliegerbefragung mit 
dem Ergebnis, dass die Schikane, die sich im Bereich der Anlieger Spieker/Drüke befindet, zurückgebaut werden 
soll, alle anderen Schikanen sollen bestehen bleiben. Die Kosten hierfür sollen so gering wie möglich gehalten wer-
den, daher könnten diese Arbeiten bei Instandhaltungsarbeiten durch den Bauhof mitgemacht werden. Der Ortsaus-
schuss spricht sich einstimmig für diese Regelung aus. 
 
 
5. Nutzung des Schulgebäudes und der Turnhalle nach Schließung der Schule in Ovenhausen 

Sachstandsbericht 
 
Herr Ludwig berichtet über einen möglich geplanten Abriss der Grundschule, da ein weiterer Nutzungsbedarf seitens 
des Ortes nicht gesehen wird. Die Turnhalle soll erhalten bleiben, damit diese von den Vereinen für sportliche Ver-
anstaltungen und für die Musikschule genutzt werden kann. 
 
Der Bezirksverwaltungsstellenleiter Ralf Meyer berichtet über die derzeitige Belegung und die entsprechenden Mo-
dalitäten zur Kostentragung.  
 
Seitens des Ortsausschusses wird der Abriss der Schule sowie der Erhalt der Turnhalle befürwortet. 
 
 
6. Informationen zum barrierefreien Tourismus 

Erfurter Erklärung zum barrierefreien Tourismus in Deutschland vom 24.04.2012 
 
Frau Hasenbein berichtet über die Sitzung des Behindertenbeirates vom 05.06.2013, worin dieser gebeten hat, die 
Erfurter Erklärung zum barrierefreien Tourismus in Deutschland vom 24.04.2012 den Ortsausschüsse zur Kenntnis 
zu geben. Hintergrund der Angelegenheit ist ein neues touristisches Fußgängerleitsystem, welches für die Kernstadt 



 
- 3 - 

 
 

erarbeitet werden soll. Die Beauftragten für Menschen mit Behinderungen der Länder und des Bundes haben eine 
„Erfurter Erklärung“ zum barrierefreien Tourismus in Deutschland vom 24.04.2012 abgegeben. Den Ortsausschuss-
mitgliedern wurde diese Erklärung in Kopie ausgehändigt, damit die Informationen nochmals nachgelesen werden 
können. 
 
Der Ortsausschussvorsitzende weist in Sachen Barrierefreiheit darauf hin, dass demnächst in Ovenhausen das bar-
rierefreie Wählen verbessert wurde, da das Wahllokal ab der Bundestagswahl im September im Pfarrheim stattfindet.  
 
 
7. Friedhofsangelegenheit 

Mögliche Änderung des Standortes des Urnengrabfeldes auf dem Friedhof 
 
Der Ortsausschuss spricht sich einstimmig dafür aus, die Urnenwahlgräber und die Urnenreihengräber getrennt nach 
Grabarten auf dem freien Feld vor der Friedhofskapelle anzulegen. Zur Verdeutlichung wird diesem Protokoll ein 
Luftbild des Friedhofes Ovenhausen beigefügt. Hierbei ist die gemeinte Fläche schraffiert eingezeichnet. 
 
 
8. Fragen der Ausschussmitglieder 
 
Herr Spieker fragt danach, ob es in Sachen „Erneuerung Bosseborner Straße“ einen neuen Kenntnisstand gibt. Sei-
tens des Ortsausschusses wurde mehrfach der Antrag gestellt, die Bosseborner Straße zu erneuern, hier sollte beim 
Landesbetrieb nochmals nachgefragt werden. Da hier weitere Erkenntnisse seitens der Verwaltung nicht vorliegen, 
wird in der nächsten Sitzung berichtet. 
 
Frau Winkelhahn fragt an, ob der Schweinemastbetrieb in Ovenhausen wieder eine Aufstockung der Schweinehal-
tung anstrebt bzw bereits vorgenommen hat. Hier ist eine vermehrte Geruchsbelästigung zu verzeichnen. Dies steht 
den bisherigen Aussagen entgegen, wonach die Schweinehaltung abgeschafft bzw. verkleinert werden sollte. 
Es liegen Erkenntnisse vor, wonach in nicht genehmigten Teilen Schweinehaltung betrieben wird. 
 
 
 
 
Günther Ludwig 
Vorsitzender 

Sabine Hasenbein 
Betreuerin und Schriftführerin 
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